
 
 

Jakob Stucki porträtiert von Hermann Alfred Sigg 
 
 
Stucki Jakob, 1924−2006, von Seuzach und Dägerlen, in Seuzach. 
Land- und Gastwirt. 1958–1971 Gemeindepräsident von Seuzach. 
1959–1971 Mitglied des Kantonsrates. 1971–1991 Mitglied des Regie-
rungsrates (BGB/SVP), 1974/75, 1980/81 und 1986/87 dessen Präsi-
dent. 1971–1977 Direktor der Polizei und des Militärs. 1977–1979 Direk-
tor der öffentlichen Bauten. 1979–1991 Direktor der Finanzen. 1979–
1987 Mitglied des Ständerates. Hauptmann. 1975 wurde auf das Haus 
von Stucki ein Bombenanschlag verübt, der weit über die Kantonsgren-
zen hinaus für Schlagzeilen sorgte. 
 
 
Quelle: Stefan G. Schmid, Die Zürcher Kantonsregierung seit 1803, Zürich 2003 
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